
 

 

Gliederung 

 

A. Juristischer Teil: 
 

� Schwer nachweisbare Personenschäden, wie z. B. Tinnitus nach Verkehrsunfall 

� Zivilrechtlicher Kausalitätsbegriff und Abgrenzung bei Teilkausalitäten  

� Zurechnungszusammenhang, rechtmäßiges Alternativverhalten und überholende Kausalität 

� Mitverschuldenseinwand bei Unfällen mit nichtmotorisierten Verkehrsteilnehmern 

� Erwerbsschaden bei wenig strukturiertem Berufsleben 

� Probleme des Schmerzensgeldes  

 
 
B. Medizinischer Teil: 
 

Anhand typischer Fallkonstellationen werden folgende Fragen hinsichtlich Beurteilung und 
Begutachtung problematischer Personenschäden behandelt: 

� Begutachtung von Schmerzen – ist ein objektiver Nachweis von Schmerzen möglich? 

� Welche Untersuchungen und Unterlagen sind für die Schmerzbegutachtung erforderlich? 

� Was gibt es aktuell bei der Begutachtung zum „HWS-Schleudertrauma“ beachten? 

� Tinnitus und Psyche – wie beurteilt man die Kausalität?  

� Woran erkennt man gute Gutachten bei problematischen Personenschäden?  
 


